
Gebraucht-Markt

Second Hand Software 
 — Nach Unternehmen und Behörden hat 

auch der Gesundheitssektor das Einsparpo-
tential beim Kauf von gebrauchter Software 
für sich entdeckt. Mit dem Erwerb von ge-
brauchten Computerprogrammen kann bei 
der Software-Bescha�ung bis zu 30% im 
Vergleich zum Neupreis gespart werden. 
Die auf diese Weise eingesparten Mittel 
können anschließend dort eingesetzt wer-
den, wo es den Patienten zugutekommt. Mit 
der Klinik Bad Oexen hat usedSoft nun den 
150. Kunden aus dem Gesundheitssektor 
gewonnen. „Im Zuge der Modernisierung 
und des Ausbaus unserer Client-Strukturen 

haben wir uns erstmals dafür entschieden, 
die benötigte Software auf dem Gebraucht-
markt zu bescha�en“, begründet Karsten 
Stock, stellvertretender Verwaltungsleiter 
der Klinik Bad Oexen, seine Kauf-Entschei-
dung. „Die wirtschaftlichen Vorteile haben 
uns überzeugt. Bei der Entscheidung für 
einen Lieferanten �el die Wahl auf usedSoft. 
Die Beratung war kompetent, die Lieferung 
schnell und die Rechnungsstellung transpa-
rent. Wir sind sehr zufrieden und haben 
unsere Entscheidung nicht bereut!“

www.usedsoft.com

Stütz-& Kompressionsstrümpfe 

Von Kopf bis Fuß 
elegant 

 — Mode ist weit mehr als Kleidung. Sie 
unterstreicht die Persönlichkeit und 
hebt durch die Farbwahl sowie die Stil-
richtung einzelne Facetten gezielt her-
vor. Die seit Februar 2016 exklusiv in der 
Apotheke erhältlichen Feinstütz-
strümpfe BELSANA 280den  in den 
Trendfarben Red Moon und Orange Sun 
erfüllen diese Wünsche optimal. Um 
zielstrebig und energiegeladen oder 
fröhlich beschwingt durch den Tag zu 
schreiten, sind �tte Beine ebenso wich-
tig wie eine positive Stimmung. Aller-
dings zeigen neun von zehn Erwachse-
nen zumindest leichte Anzeichen von 
Venenleiden. Die modernen Stütz- und 
Kompressionsstrümpfe verbinden Ge-
sundheitsbewusstsein mit modischen 
Statements. Mit ihrem vom Fuß zum 
Oberschenkel hin abnehmenden 
Druckverlauf unterstützen sie den 
Rück¢uss des Blutes aus den Beinen 
zum Herzen und entlasten so wirkungs-
voll die Gefäße. So bleiben die Beine 
von morgens bis abends �t.

www.belsana.de

Multiple Sklerose-Therapie

MS-Schwestern nehmen Schlüsselrolle ein

 — Neben der Wirksamkeit ist die Sicherheit 
der eingesetzten Medikamente ein wichti-
ges Kriterium bei der Planung der Multiplen 
Sklerose (MS)-Therapie. Benötigen Patien-
ten Unterstützung, ist es eine große Hilfe, 
wenn ihnen MS-Schwestern mit Rat und Tat 
zur Seite sehen. 
Wesentliche Ziele der MS-Therapie bestün-
den darin, Schübe zu verhindern und die 
Behinderungsprogression zu stoppen. Im 
Umfeld der immer komplexeren Therapie-
optionen sei jedoch die Balance zwischen 
Wirksamkeit und Sicherheit der eingesetz-
ten Medikamente entscheidend. Hierauf 
verwies Prof. Dr. Sven G. Meuth, Münster, 
dem zufolge auch die Praktikabilität eine 
Rolle spiele. So könne es etwa für berufs-
tätige Patienten eine Belastung darstellen, 
wenn sie trotz fehlender Krankheitsaktivität 
zur Kontrolle ihrer Blutwerte regelmäßig 
den Arzt aufsuchen müssten. Habe ein  
Patient drei Schübe mit bleibender Be-
hinderungsprogression, sei er dagegen 
eher bereit, mehr Aufwand und auch mehr 
Risiken in Kauf zu nehmen.
Hinsichtlich der Langzeitwirksamkeit und 

-sicherheit liegen für Interferon beta-1a s.c. 
(Rebif®) inzwischen Daten zu 20 Jahren 
Anwendung vor. Von den Patienten der 
Zulassungsstudie PRISMS waren nach 15 
Jahren mehr als acht von zehn Patienten 
immer noch gehfähig (Kappos L et al., J 
Neurol Neurosurg Psychiatry 2015, 86: 

1202-1207). Unbehandelt hätte die Erkran-
kung nach 13 Jahren bei 50% der Patienten 
in das sekundär progrediente Stadium 
übergehen müssen (Runmaker B, Ander-
son O, Brain 1993; 116: 117-134). Bei 80% der 
PRISMS-Patient trat jedoch bis zu diesem 
Zeitpunkt keine solche Konversion ein 
(Kappos L et al., Neurology 2006, 67: 944-
953). Als wichtige Ansprechpartner für die 
Pa tienten nehmen MS-Schwestern eine 
Schlüsselrolle in der Therapie ein. Stellver-
tretend für die gesamte Berufsgruppe kürte 
die Firma Merck-Serono deshalb zehn von 
ihnen zur „MS-Schwester des Jahres 2015“. 
Die Namen der Preisträgerinnen samt 
Gruppenfoto �nden Sie unter „aktuell“ auf 
www.leben-mit-ms.de. Wie die selbst von 
MS betro�ene Laudatorin Monica Wyatt 
sagte, sind MS-Schwestern „für uns mehr als 
nur Ansprechpartner: Sie scha�en Ver-
trauen, bieten eine emotionale Stütze und 
motivieren uns jeden Tag aufs Neue. Dafür 
wollen wir uns bedanken.“ 
Die Abstimmung erfolgte unter anderem 
über den Internetauftritt www.leben-mit-
ms.de. Die Auszeichnung für persönliches 
Engagement und herausragende P¢ege 
wurde bereits zum achten Mal vergeben. 
 (mhn)

Pressegespräch zum 12. Interaktiven  
MS-Symposium und Auszeichnung der  
MS-Schwester des Jahres; Berlin, 26.02.2016  
(Veranstalter: Merck Serono GmbH)
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